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Der musikalische Hochsommer in Luzern

Sollen wir im Blick nui die
Internationalen Musikfestwochen, die

vom 16.August bis O.September in
Luzern durchgeführt werden, vom
musikalischen Hochsommer oder

vom Sommer im hochmusikalischen
Luzern sprechen Schon ein kurzer
Augenschein des bereitgestellten
Programms rechtfertigt beides. In
8 Symphoniekonzerten, 4 Kammer-
musikabenden, 2 Orgelkonzerten,
2 Musica-Nova-Abenden und je
einem Mozart-Serenadenspiel (beim
Löwendenkmal), einem geistlichen
Chorkonzert (Mozarts Requiem),
einem Klavier-, Violoncello- und
Liederabend erfüllt sich hier ein

hochwertiges Programm, das von den

Frühzeiten der Vorklassik bis in die

tonkünstlerische Gegenwart hinein
kostbare und interessante Schätze zu
hehen weiß. Und wenn wir diese

reiche Konzertfolge, die orchestral
getragen wird vom Schweizerischen

Festspielorchester, von der Berliner
Philharmonie, vom Radioorchester

Beromünster, vom Collegium
musicum Zürich, vom Englischen
Kammerorchester und von den

Festival Strings Lucerne unter den

Dirigenten Ferenc Fricsay, Carl

Schuricht, Miltiades Caridis, Josef

Krips, Wolfgang Sawallisch, Herbert
von Karajan, Rafael Kubelik, Joseph

Keilbertli, Charles Mackerras, Paul

Sacher, Erich Schmid und Rudolf
Baumgartner, auf die solistisehe

Mitwirkung hin durchgehen, so

erscheinen uns die Luzerner
Musikfestwochen auch nach dieser Richtung

wiederum als ein Rendezvous

erster Weltgarnitur. Wir nennen die

Gesangskünstler Agnes Giebel, Maria
Stader, Margrit Conrad, Ernst
Haefliger, Fritz Wunderlich, Walter
Berry, die Pianisten Robert Casade-

sus, van Cliburn, Arthur Rubinstein,
Jacqueline Bonneau, Hans Richter-
Haaser, Géza Anda, die Geiger
Yehudi Menühin, Wolfgang
Schneiderhan, Nathan Milstein,
Hansheinz Schneeberger, den

Bratschisten Ulrich Koch, die

Violoncellisten Pierre Fournier,
Enrico Mainardi, die Orgelmeister
Karl Richter, Hans Bachem, den

Flötisten Aurele Nicolet, den

Oboisten Heinz Holliger und den

Trompeter Philip Jones.

Auch in diesem Sommer sind die

Luzerner Festwochen zum Anlaß

genommen, fortgeschrittenen
Musikbeflissenen inMeisterkursen im

Konservatorium auf Dreilinden
Gelegenheit zu bieten, unter
erstklassiger Leitung ihre Weiterbildung
zu vervollkommnen. Hiefür stellen
sich zur Verfügung: Rafael Kubelik
für Dirigenten, Géza Anda für
Klavier, Wolfgang Schneiderhan für
Violine, Enrico Mainardi für Violoncello,

Franziska Martienssen und
Paul Lohmann für Gesang. Die
Schlußkonzerte der Dirigentenkurse
sind auf 25. und 27. August im
Kunsthaus angesetzt.
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